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Besinnung 

„Als nun Jakob von seinem Schlaf aufwachte, sprach er: Fürwahr, der HERR 
ist an dieser Stätte, und ich wusste es nicht! 17 Und er fürchtete sich und 
sprach: Wie heilig ist diese Stätte! Hier ist nichts anderes als Gottes Haus, und 
hier ist die Pforte des Himmels.“ 

Gen. 28,16+17 
Liebe Leserinnen und Leser,   

 

Jakob sieht im Traum eine Leiter, die bis in den Himmel führt. Engel steigen 
rauf und runter, und Jakob hört Gottes Stimme. Dieser Ort ist für sein Leben 
unsagbar wichtig geworden, ein heiliger Ort, auch wenn er als Nomade dort 
nicht bleiben kann. 
 

Vielleicht haben Sie auch heilige Orte, die für Ihr Leben wichtig sind? Viel-
leicht kehren Sie manchmal dorthin zurück oder haben ein Bild davon an 
einem schönen Platz hängen oder zumindest eines in ihrem Herzen? 
 

Heilige Orte sind für uns als Menschen ein großer Schatz. Gleichzeitig wis-
sen wir, dass wir sie (wie Jakob) nicht festhalten können. Wir gehen oft 
selbst weiter, z. B. weil wir umziehen, und viele Orte verändern sich. Aber 
unsere Erfahrungen, die wir gemacht haben, bleiben aber auch unabhängig 
davon, ob wir an den Ort zurückkehren können oder nicht. Und Gott bleibt, 
der uns immer wieder neu und anders begegnet.  
 

In den begonnenen Strukturprozessen müssen wir uns auch als Kirchenge-
meinden von uns lieb gewordenen Orten trennen, weil die Mittel nicht mehr 
reichen, um sie zu erhalten. Das ist ein schmerzhafter Abschiedsprozess.  
Wichtiger ist aber, dass wir alle innerlich offen bleiben, dass Gott uns wieder 
und wieder begegnet, manchmal an ganz unerwartetem Ort wie bei Jakob: 
„…Fürwahr, der HERR ist an dieser Stätte, und ich wusste es nicht!“ 
 

Für die Sommermonate wünsche ich Ihnen auch im Namen meiner Kollegin 
Pfarrerin Svenja Prust Gottes Segen und Momente der Gottesbegegnung 
– vielleicht an unerwartetem Ort. 
Ihre 

 Tanja Brinkhaus-Bauer, Pfarrerin 
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Das kommt! 
 
Während im Mai die Jugendlichen unsere Hauptaufmerksamkeit bekom-
men haben mit Konfi-Fahrt, Vorstellungsgottesdiensten und zwei feierli-
chen Konfirmationen, hat auch die Saison für die Gottesdienste im Park 
am Mäuseturm begonnen. Feiern Sie dort mit uns  
den ökumenischen Pfingstmontags-Gottesdienst (9. Juni),  
das Tauffest mit Tauferinnerung (6. Juli) und  
den Gottesdienst mit Begrüßung des neuen Konfi-Jahrgangs (24. August). 
 

In unserer Nachbarschaft Nahe an Rhein und Wißberg wird an Pfingst-
sonntag (8. Juni) um 18:00 Uhr die Orgel in St. Johann mit dem Orgel-
sachverständigen der EKHN Thomas Wilhelm wieder eingeweiht. Ein be-
sonderer Höhepunkt. 
 

In den Sommerferien lädt unsere Nachbarschaft wieder zur Sommerkirche 
ein. Machen Sie sich mit uns auf den Weg in die verschiedenen Gemein-
den mit dem Motto: Tatort Bibel. 
Und Kinder dürfen sich auf drei Kinder-Bibeltage (8.-10. Juli) mit unserer 
Gemeindepädagogin Michelle Schmidt freuen. Dieses Jahr finden die Kin-
der-Bibeltage in der Johanneskirchengemeinde statt. 
 

Vor und nach den Sommerferien werden wir als Pfarrerinnen wieder ver-
schiedene ökumenische Schulgottesdienste anbieten, um Kinder und Ju-
gendliche und ihre Familien bei den Übergängen ihres Schullebens gut zu 
begleiten.  
 
Und der nächste Gemeindebrief kommt voraussichtlich Ende August. 
Es freuen sich auf Sie 
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Aus der Christuskirchengemeinde 
 

Zwei „lebendige Steine“ der Christuskirchengemeinde 
Zur Verabschiedung von Daniela Perabo und Susanne Schimanek  

Die Gründerinnen und Gründer unserer Kirche und die Kirchenmitglieder 
der Vergangenheit (und auch Gegenwart) haben unsere Kirchengemeinden 

„steinreich“ gemacht – reich an Gebäuden. 
Jede Kirche, jedes Gemeinde- und auch je-
des Pfarrhaus erzählt seine ganz eigene 
Geschichte der Menschen, die dort ein- 
und ausgegangen sind. Und natürlich be-
deuten viele Gebäude auch viel Arbeit. Da 
müssen undichte Dächer repariert, neue 
Fensterrahmen eingesetzt, die Elektrik er-
neuert oder auch ganze Heizkessel ausge-
tauscht werden.  
Es sind Menschen wie Daniela Perabo 
und Susanne Schimanek, die sich dieser 
Herausforderung jahrzehntelang gestellt 
haben. Ursprünglich hatten beide Frauen 
über ihre Kinder und die Kinderkirche in der 

Christuskirche Fuß gefasst. Mit ihrem Elan, ihrem Wissen und ihren Erfah-
rungen haben sie sich aber auch in die Geschichte unserer Gebäude ein-
geschrieben. Dabei war es sehr hilfreich, dass die Maschinenbaukonstruk-
teurin Daniela Perabo und die Ingenieurin Susanne Schimanek durch ihre 
Berufe auf große Fachkenntnisse zurückgreifen konnten. So gesellten sich 
zu ihren Job-Projekten wie der Wärmeversorgung der öffentlichen Gebäude 
eines Landkreises, zur Konstruktion von Schiffsantrieben oder Druckma-
schinen auch immer wieder die Wehwehchen der Gebäude der Christuskir-
chengemeinde.  
Als Team waren die beiden Freundinnen das Herz und der Kopf des Bau-
ausschusses. Dort stemmten sie große Projekte wie die Sanierung der De-
cken im Kindergarten, die Neugestaltung des U3-Geländes der Kita sowie 
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die Betonsanierung der Kirche. Ihr letztes großes Werk war die Instandset-
zung der Heizung im Pfarrhaus, wo es nach langer Zeit nun endlich wieder 
warm ist, sodass Pfarrerin Svenja Prust dort ihr Amtszimmer beziehen 
konnte.  
Beide haben außerdem als Kirchenvorstandsmitglieder jahrelang das Le-
ben in der Christusgemeinde begleitet und gestaltet. All diese Arbeit ge-
schah im Ehrenamt und ohne große Worte: mit Humor, einem scheinbar 
unendlich langen Geduldsfaden – und auch einem dicken Fell. Dafür ge-
bührt ihnen größter Dank!   
Beide bleiben ein Teil (und Schatz) unserer Gemeinde, auch wenn Daniela 
Perabo ihr Amt im Kirchenvorstand als Mitglied des Bauausschusses nie-
dergelegt hat, und Susanne Schimanek dem Bauausschuss nur noch be-
ratend zur Seite steht.  
Wir wünschen beiden alles Gute und sagen Danke an unsere „lebendigen 
Steine“: Danke, dass wir mit euch und auf euch bauen konnten!  
 
 
 
Aus dem Kirchenvorstand 
 

Am 13. April 2025 hatten wir die diesjährige Gemeindeversammlung der 
Christuskirchengemeinde. 
 

Neben einem kurzen Rückblick auf die Ereignisse und Veranstaltungen 
des letzten Jahres in unserer Gemeinde und dem damit verbundenen 
Dank an alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
ging es im Schwerpunkt um die anstehenden weitreichenden Verände-
rungen durch den Reformprozess ekhn 2030 für unsere Gemeinde. 
 

Der Nachbarschaftsraum 1 des Dekanats Ingelheim-Oppenheim, der aus 
den evangelischen Gemeinden in Bingen, Büdesheim, Gensingen-
Grolsheim, Horrweiler-Aspisheim, Zotzenheim-Welgesheim und St. 
Johann-Wolfsheim besteht, wird zum 1. Januar 2026 zu einer Gesamt-
kirchengemeinde, in der die bisherigen eigenständigen Gemeinden zu 
Ortskirchengemeinden werden. 
Für diese neue Rechtsform wird es eine Satzung geben, der die bisheri-
gen Kirchenvorstände noch zustimmen müssen. 
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Die Gesamtgemeinde soll den Namen Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Nahe an Rhein und Wißberg bekommen und wird durch einen Gesamt-
kirchenvorstand vertreten, der aus 16 gewählten und berufenen Mit-
gliedern bestehen soll, von denen die „Stadt“-Gemeinden aus Bingen 8 
Mitglieder (jeweils 4) und die „Land“-Gemeinden ebenfalls 8 Mitglieder 
einbringen. Auch wenn die Anzahl der Gemeindemitglieder in Bingen grö-
ßer ist als die der Landgemeinden, wurde bewusst diese paritätische Be-
setzung gewählt. 
 

Die geänderte Rechtsform bringt einige Veränderungen für die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, für das kirchliche Leben in unserer bisherigen 
Christuskirchengemeinde und auch für deren Gebäude. Alle Gebäude in-
nerhalb des Nachbarschaftsraumes wurden bereits zentral erfasst und in 
drei Kategorien eingeteilt. Schwerpunkt der weiteren Planung ist haupt-
sächlich die Erarbeitung eines Vorschlages für den Ort des einen gemein-
samen zentralen Gemeindebüros und die weitere Nutzung der Gemeinde-
häuser. Wir werden uns als Kirchenvorstand in den nächsten Monaten in-
tensiv den vielen offenen Fragen widmen müssen, damit auch zukünftig in 
Büdesheim lebendiges Gemeindeleben stattfinden kann.  
 

Wie bereits im letzten Gemeindebrief angekündigt, wurde Daniela Perabo 
im Palmsonntagsgottesdienst aus ihrem langjährigen Dienst im Kirchen-
vorstand entpflichtet und sie und Susanne Schimanek aus dem Bauaus-
schuss mit großem Dank verabschiedet (siehe auch Artikel auf Seite5). 
 

Andreas Vogel 
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Aus der Johanneskirchengemeinde 
 

Wie in der Gemeindeversammlung am 25. April berichtet, arbei-
tet der Kirchenvorstand intensiv an den Strukturveränderungen 
des Prozesses ekhn2030. Wir sind froh, dass die großen Bau-
projekte nun schlussgerechnet sind und keine zusätzlichen finanziellen Be-
lastungen dazu mehr zu erwarten sind. Die Darlehen für die Orgel- und Kir-
chensanierung müssen natürlich noch abgezahlt werden. Dafür bitten wir 
weiterhin um Spenden. 
 
Durch die Glaswand in der Kirche ist es ja möglich, die Kirche offen zu las-
sen. Viele Besuchende nutzen das, um zur Ruhe zu kommen, eine Kerze 
anzuzünden oder sich einfach die Kirche anzuschauen. Manche schreiben 
in unser Johanneskirchen-Buch. Schön ist es, wenn KirchenhüterInnen da 
sind und somit die Kirche ganz offen sein kann. Da ergeben sich immer 
wieder schöne Begegnungen. Melden Sie sich, wenn Sie auch eine solche 
Kirchen-Hüte-Stunde übernehmen mögen. 
 
Noch in diesem Jahr wird eine Sanierung am Pfarrhaus wegen eindringen-
dem Wasser nötig sein und das Kindergartenaußengelände wird neu ge-
staltet. Außerdem beschäftigen uns in der Nachbarschaft die Gemeinde-
häuser. Es braucht zukunftsfähige Entscheidungen, wie kirchliches Leben 
mit weniger Gemeindehäusern weiterhin gut möglich ist. Unterstützung im 
Bauausschuss ist uns also immer willkommen, egal, ob jemand gerne pla-
nerisch dabei ist oder selber bei Reparaturen und Außenpflege Hand anle-
gen kann. 
 
Wie wir miteinander und gerne mit Ihnen Glauben und Gemeinschaft leben, 
lesen Sie bei den Angeboten auf den nächsten Seiten. 
 
Ihre 
 
 

                Tanja Brinkhaus-Bauer, Pfarrerin und KV-Vorsitzende 
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Förderkreis 
Der Förderkreis der Johanneskirchengemeinde lädt zu 
seiner Mitgliederversammlung am Freitag, 13. Juni 
um 19:30 Uhr in die Johanneskirche ein. 
 

Kommen Sie gerne schon zum 10-vor-7-GOTTKON-
TAKT-Gottesdienst. Die Kirche ist ab 18:30 Uhr geöff-
net. 
 

 

Mein Herz ist fest, o Gott, mein Herz ist fest; ich will singen und spielen! 
(Psalm 57,7) 
 

Das Angebot einer Kinderbetreuung in Form eines Kindergartens oder einer 
KiTa gehört in vielen Kirchengemeinden zum festen Bestandteil des sozia-
len Engagements.  
Genauer betrachtet ist das Spielen aber auch für Erwachsene eine gute 
Möglichkeit, in Leichtigkeit und mit Freude weltliche wie geistliche Themen 
zu erarbeiten. 
In den letzten Jahren hat sich hier der Begriff „Gamification“ in der schuli-
schen und betrieblichen Bildung etabliert. Dabei geht es darum, über spie-
lerische Elemente den natürlichen Spieltrieb bei Kindern und Erwachsenen 
zu wecken, zu nutzen und so Bildungsinhalte mit Spaß zu vermitteln. Dies 
geschieht beispielsweise über Wettbewerbe, Punkte sammeln oder Beloh-
nungssysteme.  
Im Ergebnis macht das Lernen nicht nur mehr Spaß, sondern der Lernpro-
zess verläuft schneller und das neue Wissen wird besser behalten. Eine 
höhere Zufriedenheit aller Beteiligten stellt sich ein „… mein Herz ist fest; 
ich will singen und spielen!“ Spielen ist nicht nur lustiger Zeitvertreib, son-
dern dient auch der Vorbereitung auf das spätere Lernen in der Schule und 
der Erwachsenenbildung. 
Somit ist unser Engagement für unseren Kindergarten auch eine Investition 
in die Zukunft der Kinder nach der Kindergartenzeit. Unsere Fördermittel 
sind daher in Projekten wie Spielgeräte im Außengelände bis hin zu Tisch-
spielen bestens angelegt.  



 10 

Wir danken allen Spendern, die insbesondere die Anschaffung der Schau-
kel unterstützten und hoffen mit weiteren Spenden noch mehr Spiel- und 
Lernmöglichkeiten schaffen zu können, die die Lernfähigkeit fördern und 
„das Herz fest“ und fröhlich stimmen (siehe Psalmvers).  
Der Förderverein der Johanneskirche möchte sich hiermit auch bei allen 
anderen Spendern bedanken, die unsere Arbeit in der Gemeinde durch Mit-
gliedsbeiträge und Spenden unterstützen. 

Dagmar Kessler, Stellvertr. Vorsitzende 
 
Werden auch Sie Mitglied im Förderkreis und unterstützen Sie damit 
die Arbeit der Johanneskirchengemeinde für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene und Menschen in Not.  
 

Förderkreis der Ev. Johanneskirchengemeinde Bingen e.V. 
Spendenkonto IBAN: DE 52 5605 0180 0010 1998 00 

Sparkasse Rhein-Nahe BIC: MALADE51KRE 
Homepage mit weiteren Informationen: www.bin-ev.de 
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Thema 
 
 

WOZU BRAUCHEN WIR KIRCHENGEBÄUDE? 
 

 „Es gibt so viele Kirchen und Kapellen in Deutschland und auf der Welt. 
Manche werden selten genutzt. Andere müssen abgerissen werden. Ist 
das schlimm?“  
 

Diesen Satz schreibt Johann Hinrich 
Claussen, Kulturbeauftragter des Rates 
der EKD. In den Ohren mancher klingt 
das sicher sehr ernüchternd, vielleicht so 
demotivierend, wenn jemand „von ganz 
oben“ aus der EKD auch nur eine solche 
Frage stellt, wo viele Menschen in unse-
ren Kirchengemeinden doch mit Sorge 
im Bauch auf die Zukunft unserer Ge-
bäude schauen. „Was, wenn es uns so 

geht wie den katholischen Gemeinden, die schon jetzt so viele Kirchen ab-
geben müssen?“  
 

Danach sieht es in unserem Nachbarschaftsraum aktuell nicht aus. Und 
auch Johann Hinrich Claussen möchte Kirchengebäude nicht einfach wie 
„Ballast“ über Bord werfen. Wenn Kirchen nicht mehr da wären, meint er, 
sei das nicht nur ein Verlust für die Gemeinde, sondern oft für das ganze 
Dorf oder den Ortsteil, da mit ihnen wichtige Kulturorte verloren gingen.  

 

Der Gebäudeprozess macht es gerade deutlich: Kirchen sind viel mehr als 
Räume, in denen Gottesdienste gefeiert oder Kunstschätze aufbewahrt 
werden – sie sind sogenannte „dritte Orte“: sie gehören nicht in den Bereich 
von „Zuhause“, ebenso wenig zur Arbeit. Sie sind Orte „dazwischen“, und 
bieten Menschen aus verschiedenen Schichten und Milieus die Möglichkeit 
für Begegnung und sozialen Zusammenhalt. Die Frage danach, ob eine Kir-
che erhalten, verkauft oder gar abgerissen werden soll ist darum immer eine 
Frage an die ganze Gemeinschaft vor Ort, nicht nur die Kirchengemeinde.  
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Claussen fast es so zusammen: „Kirchbauten haben dann eine Zukunft, 
wenn den Menschen vor Ort bewusst wird, dass sie sie – religiös, kulturell 
oder sozial – brauchen. Dann finden sie die nötigen Ideen und Finanzmittel. 
Man kann es auch umgekehrt sagen: Nicht nur wir brauchen Kirchen, Kir-
chen brauchen auch uns.“  
 

Ein starker Appell an uns als Gesellschaft, Kirchenräume nicht als Last zu 
sehen, sondern als Frage an uns, welche Träume von und mit Kirchenge-
bäuden wir uns zu träumen wagen, damit sie Orte für viele bleiben: jetzt 
und in Zukunft.  

 
 

Pfrn. Svenja Prust 
 
 
 
 

Spendenaufruf für unsere Orgeln 
 

Der Förderkreis der Johanneskirchengemeinde unterstützt wei-
terhin die Instandhaltung der schönen, frisch sanierten Orgel in 
der Johanneskirche.  
Stichwort: Orgel. Wir freuen uns über jede kleine und große 
Spende. 

Förderkreis der Ev. Johanneskirchengemeinde Bingen:  
IBAN DE52 5605 0180 0010 1998 00 

 
 

Auch die Orgel der Christuskirche braucht dringend 
Hilfe. Wenn Sie mithelfen möchten, sie so instandzuset-
zen, dass wir sie in Zukunft für Gottesdienste und Musik-
veranstaltungen nutzen können, freuen wir uns sehr! 

Christuskirchengemeinde Bingen:  
IBAN DE06 5605 0180 0038 0198 40 
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Aus dem Dekanat / der Nachbarschaft 
 

Auf dem Weg in die neue Nachbarschaft 
 

Seit Jahresbeginn sind die evangelischen Gemeinden im Dekanat Ingel-
heim-Oppenheim in Nachbarschaften zusammengefasst. Die Johanneskir-
chengemeinde Bingen und die Christuskirchengemeinde Bingen-Büdes-
heim gehören zum Nachbarschaftsraum 1 – zusammen mit Gensingen-
Grolsheim, Horrweiler-Aspisheim, Zotzenheim-Welgesheim, St. Johann-
Wolfsheim. Wir geben uns eine neue rechtliche Struktur und einen neuen 
Namen: Evangelische Gesamtkirchengemeinde „Nahe an Rhein und Wiß-
berg“. Geplant ist, dass es ab dem 1.1.2026 diese neue Gesamtkirchenge-
meinde geben wird, geleitet von einem Gesamtkirchenvorstand. Die Einzel-
gemeinden bleiben als rechtlich selbstständige Ortskirchengemeinden be-
stehen, aber unter dem Dach der neu gebildeten Gesamtkirchengemeinde, 
die im Rechtsverkehr handelt. Es wird ein gemeinsames Gemeindebüro ge-
ben sowie ein Verkündigungsteam aus Pfarrpersonen, Gemeindepädagogi 
und Kirchenmusikern. Ortsgemeindeausschüsse sollen die inhaltliche Ar-
beit vor Ort gestalten und die ihnen vom Gesamtkirchenvorstand übertra-
genen Aufgaben verantworten. Außerdem gehen wir davon aus, dass zum 
1.1.2026 auch die Evangelische Kirchengemeinde Bingerbrück von der 
Evangelischen Kirche im Rheinland zur EKHN – und damit in unseren 
Nachbarschaftsraum – wechselt. Es liegen also viele Aufgaben zur Gestal-
tung des neuen Miteinanders vor uns. Neben strukturellen, organisatori-
schen, finanziellen und rechtlichen Fragen bewegt uns vor allem, auf wel-
che Art und Weise in größerer Nachbarschaft, aber mit weniger Ressourcen 
unser kirchliches Angebot zu den Menschen kommt. Nicht alles werden wir 
in bisherigem Umfang stemmen können, manches werden wir neu und an-
ders anpacken müssen - aber Reich Gottes wird trotzdem weiter gebaut, 
dafür sorgt Gott selbst durch seinen Geist. Vielleicht haben Sie ja Freude 
daran, unserer Gesamtkirchengemeinde oder unserem zukünftigen Ortsge-
meindeausschuss mit Ihren Fähigkeiten, Erfahrungen und Kompetenzen 
unter die Arme zu greifen? Sprechen Sie uns gerne an!                                                                     
Thomas Eickhoff, Steuerungsgruppe Nachbarschaft 
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Kinder  
 

Aus der Ev. Kindergartenstätte Regenbogen 
 

Danke, Angelika! – Ein besonderer Abschied in der Christuskirche 

Nach über 25 Jahren in unserer Kinder-
tagesstätte haben wir unsere liebe Kolle-
gin Angelika Schießer in den wohlver-
dienten Ruhestand verabschiedet – und 
das auf ganz besondere Weise. 
Die feierliche Verabschiedung fand in 
der Christuskirche statt, begleitet von 
Pfarrerin Prust, die mit warmen Worten 
durch die Veranstaltung führte. Die At-
mosphäre war bewegt und herzlich – ge-
nau wie Angelika selbst es all die Jahre 
in unserer Kita gelebt hat. 
Alle Kinder, das gesamte Erzieherinnen-
team und auch der Elternausschuss 

nutzten die Gelegenheit, sich zu bedanken und persönliche Abschieds-
worte zu teilen. Es wurde gesungen, gelacht, erinnert – und auch die ein 
oder andere Träne verdrückt. Denn Angelikas Abschied hinterlässt eine 
spürbare Lücke – sie war für viele weit mehr als „nur“ eine Kollegin. 
Als krönenden Abschluss versammelten wir uns alle um Angelika und 
schenkten ihr einen gemeinsamen Segen. Dieser Moment der Gemein-
schaft, in dem alle – Klein und Groß – sich um sie stellten, war besonders 
bewegend und ein Ausdruck der tiefen Verbundenheit. 
Liebe Angelika, wir danken dir von Herzen für deine vielen Jahre voller Hin-
gabe, Geduld, Humor und Wärme. Möge dein neuer Lebensabschnitt ge-
nauso bunt, erfüllt und lebendig sein wie du selbst. Du wirst uns fehlen – 
aber wir lassen dich mit einem Lächeln ziehen. 

Das Team der Ev. Kita Regenbogen, Bingen-Büdesheim 



 

 
 
 

15 

Aus der Evangelischen Johannes-Kita  
 

Herzlich begrüßen wir als neue Mitarbeiterin in unserem 
Kindergarten-Team Frau Nicole Born. Sie kommt mit viel 
Erfahrung als Erzieherin und studiert neben ihrem Beruf im 
5. Semester Pädagogik in Koblenz. In unserem Kindergar-
ten ist sie jetzt stellvertretende Leitung. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
VORANKÜNDIGUNG 
 

Die Johannes-Kita feiert am Samstag, 13. September ihr 100-jähriges Be-
stehen mit einem großen Fest, zu dem auch die Kirchengemeinde eingela-
den ist. 
Eine evangelische „Kinderschul“, so die Bezeichnung vor 100 Jahren, hat 
sich auf dem Weg zur Johannes-KiTa hat sich ganz schön viel verändert. 
Wir hoffen, dass wir am 13. September auch unser neues Außengelände 
mit Ihnen zusammen einweihen können. 
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Ökumenische MiniKirche 
Kurze, lebendige Gottesdienste für Familien mit 

Kleinkindern 

Wir treffen uns in verschiedenen Kirchen und zu ver-

schiedenen Zeiten zu interaktiven Gottesdiensten extra 

für die Jüngsten in den Gemeinden. 
 

Am 6. Juli um 11:00 Uhr laden wir 
herzlich zum Tauffest mit Tauferin-
nerung auf das Kirchengelände im 
Park am Mäuseturm ein. 
 

 
Die nächsten Ökumenischen  
MiniKirchen-Gottesdienste finden 
statt: 
 

Sonntag, 10. August um 10:00 
Uhr im PaM  
Freitag, 22. August um 16:00 
Uhr am Außenaltar Rochuska-
pelle (Rochuswoche) 
 
 
 
 
 

Es freuen sich auf Sie und Euch 
das ökumenische MiniKirchen-Team 
und Pfarrerin Tanja Brinkhaus-Bauer 

 
 
 

Foto: W. Schiwek 

Foto W. Schiwek 
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KinderKirche.  

Herzliche Einladung an Kinder von 5 bis 12 Jahren  

Abwechselnd in der Christus- und in der Johanneskirchenge-
meinde findet die KinderKirche samstags von 
10:00 bis 12:00 Uhr statt. Kinder von 5 bis 12 Jah-
ren sind eingeladen zusammen mit unserer Ge-
meindepädagogin Michelle Schmidt und dem 
Team das Kirchenjahr zu entdecken. 

% Samstag, 21. Juni in der Christuskirchengemeinde 
% 8. – 10. Juli Kinderbibeltage in der Johanneskirchengemeinde 

10:00 – 15:00 Uhr 
% Samstag, 16. August Kinderkirche on Tour  

 

Kontakt: Michelle Schmidt, ': 0177 2643 207 
                                            *: michelle.schmidt@ekhn.de 
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Jungschar Bingen 
 

Im Februar konnten wir den 1. Platz bei den Westbund-
meisterschaften erringen. Dabei haben wir uns mit ande-
ren Jungscharen in Indiaca, Völkerball und einem Bibel-
quiz gemessen. Dass wir gewonnen haben, war eine 
große Freude! Der Wanderwimpel ist nun bereits im zweiten Jahr in unse-
ren Händen. Im nächsten Jahr planen wir den Titel wieder zu verteidigen. 
Da nun die warme Jahreszeit immer näher rückt, wird es auch in der 
Jungschar immer wieder Aktivitäten geben, die draußen stattfinden. Das 
lässt uns motiviert in die neue Zeit starten. 
Es erwarten uns wieder spannende Staffelspiele mit allen möglichen Ge-
genständen und Themen, actionreiche Stadtspiele, entspannte Bastelein-
heiten oder auch gemütliches Lagerfeuer mit Stockbrot. 
Zu Beginn einer Jungscharstunde singen wir gemeinsam ein paar Lieder 
und hören im Anschluss eine kurze Andacht. In der Zeit bis zu den Som-
merferien wollen wir uns näher mit Josef beschäftigen. Das Hören auf Got-
tes Wort und die Gemeinschaft sind für uns die wichtigsten Punkte in der 
Jungschar. Beim Spielen und Erleben ist Spaß definitiv in jeder Jungschar-
stunde dabei. 
Jeden Freitag in der Schulzeit treffen wir uns von 15.30 – 17.00 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus der Johanneskirchengemeinde. 
Komm vorbei und 
schau Dich bei uns 
um! Wir freuen uns 
auf Dich! 
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für Kinder unter 11 Jahren:  
wer?       Meute Sioni 
wann?     Freitag oder Samstag 

    nach Verabredung 
wo?         Gemeindehaus der           
.              Christuskirche 
Kontakt:  Florian Bauer  
              ': 01511 2936112 
 

Jugend 
 

Pfadfinder 
 

Das erste Vogelzwitschern am Morgen, eine Amsel begrüßt 
den Tag. Die Luft riecht nach Tau und feuchtem Laub, man 
spürt den warmen Sonnenstrahl, der sich durch eine Lücke zwischen den 
Planen hinein traut. Der Schlafsack warm, die Brise frisch, Augen noch 
träge. Erste Bewegungen in den anderen Schlafstätten, jeden von uns 
weckt die Amsel. Ein wissendes Grinsen huscht über alle wachen Gesich-
ter, gestern haben wir Kaffee gekauft, und er schmeckt auf Lagern immer 
so viel besser. Wir freuen uns auf gemeinsames Kochen und Essen, Wan-
dern und Rasten, Spielen und Reden. Auf geteilte Witze, Kekse, Schafs-
felle und ruhige Momente der Nähe. Auf den Einbruch der Dunkelheit, das 
Knistern des Feuers, das gemeinsame Singen und Gitarre spielen, und 
natürlich auf einen heißen Tschai, um die Stimmen zu ölen. Es ist etwas 
besonderes hier in unserer Runde, wo wir so gerne zusammen anstim-
men: „Sieh, das Glück wird vergehn, denn die Zeit bleibt nicht stehen, mit 
den Winden wird der Sommer vergehen. Drum drück fest an dein Herz, 
was die Freude dir gibt, komm herein in den fröhlichen Birkenring!“ Unser 
Birkenring heißt alle willkommen.  
Wir freuen uns auf dich! Gut Pfad 

Milena, Elena und Johannes 

 

 

 
 
 
 

für Jungen und Mädchen  
          ab 11 Jahren  
wer?       Sippe Rotmilan 
               Sippe Wintergoldhähnchen 
wann?    Samstag  
               nach Verabredung 
wo?        im Pfadiheim 
Kontakt: Johannes Bauer  
              ': 0151 59871917  
.             Milena Krauß  
               ': 0162 4217297 
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Escape Room 21. Juni 2025
18:00 Uhr

Der geheimnisvolle Raum

Ein Raum - ein Team -
eine Aufgabe - eine
Stunde.

Seid ihr bereit, euch der
Challenge zu stellen? 
Nur wenn ihr als Team
zusammenarbeitet und
alle Rätsel löst, könnt ihr
das Spiel gewinnen.

Gemeindehaus der
Christuskirchengemeinde 
Dromersheimer Chaussee 1,
55411 Bingen

Anmeldung

Info: michelle.schmidt@ekhn.de

ab 12 Jahren
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Gottesdienste im Juni, Juli und August 
 
Gottesdienste in der Johanneskirche  
Gottesdienste in der Christuskirche 
 
 
Juni 
 

Di 03.06. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 06.06. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 08.06. 10:00 Uhr Pfingstsonntag 
Gottesdienst mit Taufe                      
Pfrn. Brinkhaus-Bauer 

SO 09.06. 12:00 Uhr Pfingstmontag 
Ökum. Gottesdienst, PaM, Pfrn. Prust, 
Pfr. Lerchl, Past. I. Barker, P. Meyer 

DI 10.06. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche  

FR 13.06. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 15.06. 10:00 Uhr Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl              
Pfrn. Brinkhaus-Bauer                       

SO 15.06. 10:00 Uhr Trinitatis 
Kath. Gottesdienst mit den                
Amen-Singers, PaM 

DI 17.06. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 20.06. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 
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SO 22.06. 10:00 Uhr 1. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrn. Prust 

DI 24.06 18:50 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche  

DO 26.06. 15:30 Uhr BasiX-Jugend-Gottesdienst, Kirchen-
wiese, Pfrn. Brinkhaus-Bauer und        
Pfrn. Prust, M. Schmidt, Konfi-Team 

FR 27.06. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 29.06. 10:00 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst dem Kindergarten 
Pfrn. Brinkhaus-Bauer  

SO 29.06. 11:00 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis 
Familiengottesdienst mit dem Kindergar-
ten, Pfrn. Prust  

 
 
 
 
 
 
 
Juli 

 

Gottesdienste Johanneskirche  Gottesdienste Christuskirche 
 

DI 01.07. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche  

FR 04.07. 17:30 Uhr  10-vor-7-GOTTKONTAKT, musikali-
sche Vorbereitung mit Pascal Martiné 

Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Men-
schen unheilig oder unrein nennen darf. 

Apostelgeschichte 10,28 
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SO 06.07. 11:00 Uhr  3. Sonntag nach Trinitatis 
Tauffest der Nachbarschaft, PaM            
Pfrn. Prust & Pfrn. Brinkhaus-Bauer u.a. 

DI 08.07. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche  

FR 11.07. 18:00 Uhr  Hour of Power, Taizé-Gebet 

SO 13.07. 11:00 Uhr  4. Sonntag nach Trinitatis 
Sommerkirche, Kirchenwiese                                 
Pfrn. Brinkhaus-Bauer 

DI 15.07. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 18.07. 18:50 Uhr  10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 20.07. 11:00 Uhr  5. Sonntag nach Trinitatis 
Sommerkirche, Kirchgarten Wolfsheim, 
Pfr. Kalbhenn 

DI 21.07. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 24.07. 18:50 Uhr  10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 27.07. 11:00 Uhr  6. Sonntag nach Trinitatis 
Sommerkirche, Wiese der Christuskir-
che, Pfrn. Prust 

DI 29.07. 18:45 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

 
 
 
 
 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und 
flehend eure Bitten mit Dank vor Gott. 

Philipperbrief 4,6 
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August 
 

Gottesdienste Johanneskirche  Gottesdienste Christuskirche 
 

SO 03.08. 11:00 Uhr Sommerkirche, Kirchgarten Gensingen                   
Pfr. M. Weickardt 

DI 05.08. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 08.08. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 10.08. 10:00 Uhr 8. Sonntag nach Trinitatis 
Ökum. MiniKirche, PaM                                            
Pfrn. Brinkhaus-Bauer & Team 

SO 10.08. 12:00 Uhr 8. Sonntag nach Trinitatis 
Ökum. Schöpfungsgottesdienst, PaM, 
Churches for Future  

DI 12.08. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 15.08. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 17.08. 10:00 Uhr 9. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl                
Pfrn. Brinkhaus-Bauer      

SO 17.08. 10:00 Uhr 9. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufe, Pfrn. Prust 

DI 19.08. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

DO 21.08. 19:00 Uhr Ökum. Gottesdienst (Rochuswoche), Ro-
chuskapelle, Pfr. Lerchl, Pfrn. Brinkhaus-
Bauer, Past. I. Barker, P.Meyer 
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FR 22.08. 16:00 Uhr Ökum. Minikirche, Außenaltar Rochuska-
pelle, Pfrn. Brinkhaus-Bauer & Team 

FR 22.08. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SA 23.08. 17:00 Uhr Kerbegottesdienst, Dromersheim        
Pfrn. Prust 

SO 24.08. 11:00 Uhr 10. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Begrüßung der Konfis, 
PaM, Pfrn. Brinkhaus-Bauer,                 
Pfr. Kalbhenn, u.a. 

DI 26.08. 18:45 Uhr Ökum. Friedensgebet, Kapuzinerkirche 

FR 29.08. 18:50 Uhr 10-vor-7-GOTTKONTAKT 

SO 31.08. 10:00 Uhr 11. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufe                              
Pfrn. Brinkhaus-Bauer 

 
 
 
 
 
 
 

 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tage und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge. 

Apostelgeschichte 26,22 
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Konfi und Konfi-Team 
 

Die beiden Konfi-Gruppen in der Christus- und der Johanneskirchenge-
meinde wurden nach einem bewegten, schönen gemeinsamen Jahr im 
Mai feierlich konfirmiert. 

 
Konfis aus der Christus- und Johanneskirchengemeinde mit Team auf dem Donnerskopf 
(Butzbach) 
 

Einen BasiX-Jugendgottesdienst feiern wir mit den ehemaligen und 
neuen Konfis am Donnerstag, 26. Juni um 15:30 Uhr auf der Kirchen-
wiese neben der Johanneskirche. 
Anmeldung für den neuen Konfi-Kurs  
Ein Info- und Anmelde-Abend für Jugendliche aller Binger Stadtteile, die 
im kommenden Schuljahr in die 8. Klasse kommen, findet statt am 
Donnerstag, 5. Juni um 20:00 Uhr im Gemeindehaus der Christuskir-
chengemeinde,  Dromersheimer Chaussee 1, Bingen-Büdesheim 
Schön ist es, wenn mindestens ein Elternteil aus jeder Familie in Beglei-
tung der/des zu konfirmierenden Jugendlichen kommen kann. Der Info-
Abend kann sicher viele Fragen klären. Auch Jugendliche, die noch nicht 
getauft sind, sind herzlich eingeladen.  
 

Der nächste Konfi-Kurs wird mit einem neuen Konzept in der neuen Nach-
barschaft stattfinden. Mehr Infos am 5. Juni. 

Foto: M. Schmidt 
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Termine für die Konfis und das Team: 
 

Konfis: Samstage nach Plan, Gemeindehaus der Johanneskirchenge-
meinde und der Christuskirchengemeinde 
 

Konfi-Team: Freitag nach Plan um 15:30 Uhr, Gemeindehaus der Johan-
neskirchengemeinde 
 

Kontakt: Pfrn. Tanja Brinkhaus-Bauer ': 06721 984152       
                                                                   *: tanja.brinkhaus-bauer@ekhn.de 
 
 
 
 
 

Glauben 
 

Albert Schweitzer – Ein Leben für 
andere 
 

Theologe, Musiker, Arzt, Friedensnobelpreisträ-
ger – es scheint, als hätte Albert Schweitzer 
(1875–1965) nicht nur ein, sondern mehrere Le-
ben gelebt, so zahlreich sind seine Tätigkeiten 
und Verdienste. Am 4.  September wäre er 150 
Jahre alt geworden. 
Bei seinem Namen denken viele an einen Mann mit weißem Tropenhelm, 
der im fernen Afrika ein Krankenhaus gründete. Schweitzer gab seine Kar-
riere als Theologe und Musiker in Europa auf, ließ sich noch mit über 30 
Jahren zum Arzt ausbilden und baute in Lambaréné (im heutigen Gabun) 
ein Krankenhaus auf, in dem er über Jahrzehnte unermüdlich arbeitete. 
Für diejenigen, die in ihm noch heute ein Vorbild sehen, ist vor allem sein 
tief-verwurzelter christlicher Glaube und seine tiefe Liebe und Achtung des 
menschlichen Lebens beispielhaft, die er für sich ganz selbstverständlich 
aus seinem Vertrauen auf Jesus Christus ableitete. 
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Schweitzer war überzeugt: Wer an Christus glaubt, ist aufgerufen zu helfen 
– mit Herz und Händen.  
Sein wohl tiefgründigstes Zitat lautet: „Ich bin Leben, das leben will, inmitten 
von Leben, das leben will“. Mit diesem Satz bringt er auf einfache, aber 
eindrucksvolle Weise seine zentrale Überzeugung zum Ausdruck: dass al-
les Leben – ob Mensch, Tier oder Pflanze – eine eigene Würde hat. Und 
dass wir als Menschen dazu berufen sind, dieses Leben zu achten und zu 
schützen. 
Für Schweitzer war diese Haltung keine abstrakte Idee, sondern eine ganz 
praktische Lebensweise. Für ihn galt: Wo Leben ist, da ist Verantwortung. 
Und wo wir helfen können, sollten wir nicht zögern. 
Helfen begann für Schweitzer gewissermaßen im Kopf – durch die Fähig-
keit, Mitgefühl zu zeigen, zuzuhören, zu beten oder für andere ein tröstli-
ches Wort zu finden. So, meinte Schweitzer, bleiben wir Teil dieses großen 
Netzes des Lebens – Leben, das Leben will. 
Für sein Lebenswerk wurde Albert Schweitzer 1952 mit dem Friedensno-
belpreis geehrt, und bis heute tragen zahlreiche Schulen, gemeinnützige 
Vereine und Organisationen seinen Namen.  
 
 
 
 

Glaubensgespräche 
 

Seit Anfang Dezember 2024 gibt es in der Christuskir-
che in Büdesheim unsere Gruppe „Glaubensgespräche“. 
In dieser Gruppe wollen wir als Christen unseren Gott, 
an den wir glauben, besser kennen und lieben lernen.  
Wir tauschen uns darüber aus, wie wir unseren ganz 

persönlichen Glauben in unserem Alltag leben. Der Maßstab in all unse-
ren Gesprächen ist dabei Gottes Wort, d.h. die Bibel. 
In der Regel treffen wir uns zwei Mal im Monat an Dienstagabenden ab 
19:30 Uhr im Gemeindehaus der Christuskirche. Die nächsten Termine für 
Juni sind der 3. und der 24. Juni. Alle Interessierten sind dazu herzlich 
eingeladen. 
Kontakt: Jo Wolfarth, *:  j.wolfarth@onlinehome.de,  ': 0171 974 2768 
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Kirche in Bewegung 
 

Der Lauftreff von Kirche in Bewegung trifft sich 
montags um 18:30 Uhr auf dem Kirchengelände 
im PaM. Ein Teil der Gruppe läuft auch am Sams-
tagmorgen. Nach einem kurzen geistlichen Im-
puls laufen oder walken wir im eigenen Tempo 
und gehen mit dem Segen in die Woche. Ein An-
gebot für jedes Alter für Körper und Seele. 

Tanja Brinkhaus-Bauer, Pfarrerin 
 

 
 
 
 
 
 

 
Wandernde Gemeinde – auch im Sommer! 
Am Samstag, 14. Juni um 14:30 Uhr sind wir mit Claudia Wende im Rhein-
gau unterwegs. Wir treffen uns am Parkplatz Rheinallee in Eltville-Erbach 
(50.0192 N, 8.0969 E) und wandern durch Weinberge und Obstwiesen zum 
Kloster Eberbach. Hier legen wir eine Rast ein und können den wunder-
schönen Fernblick auf „unsere“ Rheinseite genießen, bevor es wieder zu-
rück geht. Streckenlänge ca. 10,5 km, 3 Stunden reine Wanderzeit, 170 
Höhenmeter. Bitte unbedingt an Kopfbedeckung und Sonnenschutz den-
ken. 

Feilbingert ist am Samstag, 30. August, um 14:30 Uhr unser Ziel. Treffpunkt 
ist der Parkplatz Lemberghalle (49.7803 N, 7.799 E). Wir steuern die Lem-
berghütte an, genießen die Ausblicke über das Nahetal und kommen nach 

Wirbelsäulengymnastik  
Der Kurs findet mittwochs 9:15 bis 10:15 Uhr im Gemeindehaus der 
Johanneskirchengemeinde mit Carolin Langschied statt. 
Kosten:10 Std /100€ 
Kontakt: ': 0170 9247 485     *: carolin.langschied@gmx.de 
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etwa 3 Stunden und 9 km Weg - wobei 270 Höhenmeter überwunden wer-
den wollen – wieder in Feilbingert an. 

Bitte für Details auf unsere Webseite 
schauen und/oder sich in den Vertei-
ler eintragen lassen:  
eickhoff@bingen-evangelisch.de  
 
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Herzliche Einladung an alle! 

Thomas Eickhoff 
 

 
 
 

Musik 
 

Kirchenchor, Vokal-Ensemble, musikalische Gottesdienste 
 

Noch gar nicht lang ist Pascal Martiné unser neuer Chorleiter, 
und ganz viel Neues haben wir schon mit viel Freude auspro-
biert. 
 

Die Chorproben finden regelmäßig donnerstags um 19:00 
Uhr im Gemeindehaus der Christuskirchengemeinde statt.  
Eine schöne Gruppe als Vokal-Ensemble hat sich neu zusammengefun-
den und probt donnerstags um 20:00 Uhr.  
Pause ist an Feiertagen und in den Ferien. 
 

Musikalische Gottesdienste, bei denen einfach unmittelbar vor dem Got-
tesdienst eine Stunde lang mit allen, die Lust haben, der Gottesdienst ge-
meinsam singend vorbereitet wird, haben schon in der Christuskirche und 
der Johanneskirche mit viel Freude stattgefunden.  
Konfis und Teamerinnen aus der Johanneskirchengemeinde haben außer-
dem einen kleinen, spontanen Chor für ihren Vorstellungsgottesdienst ge-
bildet.  
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Viel schöner Gesang in Bingen, der das Herz weit werden lässt. Alle Grup-
pen freuen sich auch weiterhin über neue Leute, die mitsingen wollen. 
Termine für die nächsten musikalischen Gottesdienste: 

Freitag, 4. Juli um 17:30 Uhr, Proben für den musikalischen 10-vor-7-
Gottkontakt-Gottesdienst, Gottesdienstbeginn 18:50 Uhr. 

Sonntag, 17. August um 19:30 Uhr Probe für den musikalischen Got-
tesdienst in der Christuskirchengemeinde,                                                            . 

......Gottesdienstbeginn 10:30 Uhr. 

Kontakt: Heiko Lange, *: lange@bingen-evangelisch.de  
 
 
Männer-Ensemble 

 

 Mittwoch, 19:30 Uhr, Gemeindehaus der  
Johanneskirchengemeinde mit Dominic Frenschkowski 
Kontakt: Heiko Lange 
              *: lange@bingen-evangelisch.de 

 
 
 
Das Tanzcafé für jedes Alter 
 

Raus aus dem Alltag, rein ins Vergnügen  
Musik und Tanz bei Kaffee oder Tee im Gemeindehaus 
der Johanneskirchengemeinde in der Kurfürstenstraße 
9 in Bingen 
 

Nächster Termin:   15. Juni 
 

Das Tanzcafé beginnt jeweils um 16:00 Uhr.  
Kontakt: Heiko Lange, *: lange@bingen-evangelisch.de 
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Seniorinnen und Senioren 
 

Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Haus Andreas 

 
 

DI  10:00 Uhr 10. Juni 
DI  10:00 Uhr    8. Juli 
DI  10:00 Uhr 12. August 

 
Seniorenstift 
St. Martin 

 

DI  10:15 Uhr 3. Juni 
DI  10:15 Uhr 1. Juli 
DI  10:15 Uhr 5. August 

 
Haus der  
Dorea Familie 

 

DI  10:15 Uhr 24. Juni 
DI  10:15 Uhr 22. Juli 
DI  10:15 Uhr 26. August 

 

 
 
Spielnachmittag im Haus Andreas 
16. Juni, 1. August und 29. September ,  
jeweils um 15:30 Uhr im Haus Andreas, Berlinstr. 40a, 
Büdesheim  
Kontakt: Ingrid Grau, ': 06721 14782 
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Seniorennachmittag Büdesheim 
 

Der Seniorenkreis trifft sich in der Regel am vierten Don-
nerstag im Monat um 14:30 Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus der Christuskirchengemeinde (Dromersheimer 
Chaussee 1, Bingen-Büdesheim). 
Die nächsten Seniorennachmittage finden am  
26. Juni, 31. Juli und am 28. August statt. 
 

Allen Senioren, die gerne dabei sein möchten, bieten wir eine Fahrgelegen-
heit. Bitte melden Sie sich hierfür bei Familie Krowas ': 06721 45942. 

 
 
Frauen Aktiv  
 

Die Gruppe Frauen aktiv trifft sich in der Regel jeden ers-
ten Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr im Gemeindehaus 
der Johanneskirchengemeinde in Bingen (Kurfürsten-
straße 9).  
 

Die nächsten Termine: 17. Juli und 4. September 
 

Herzliche Einladung an alle Frauen. Kommen Sie doch mal vorbei. 
Kontakt: Sigrid Endres (': 06721 12728)  

 
 
 

Geburtstagsbesuchsdienst, Johanneskirchengemeinde 
Überbringen von Geburtstagsgrüßen aus der Johannes-
Kirchengemeinde nach Absprache.  
 

Kontakt: T. Brinkhaus-Bauer, ': 06721 984152 
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Ökumene 
 

Rochuswallfahrt 2025 - Pilger der Hoffnung 
 

Liebe Schwestern und Brüder in den evangelischen Gemeinden Bingens! 
 
Vom 17. – 24. August findet in diesem Jahr 2025 die 359. Rochuswallfahrt 
statt. Sie steht unter dem Leitwort des Heiligen Jahres, das noch bis 6. Ja-
nuar 2026 gefeiert wird: Pilger der Hoffnung. Heilige Jahre wollen eine Zeit 
sein, im eigenen Leben wegzuräumen, was trennend zwischen Gott und 
Mitmenschen steht. In diesem Heiligen Jahr soll es wesentlich um die Be-
sinnung auf unsere gemeinsame christliche Hoffnung gehen. Herzlich lade 
ich Sie schon jetzt im Namen unserer Pfarrei zu der Wallfahrt ein und nenne 
besonders die ökumenischen Akzente:  
1. Wir feiern am Sonntag, 17. August 2025, um 15 Uhr einen Evensong, 
das Abendgebet nach anglikanischem Vorbild. Wer beim Projektchor mit-
singen möchte, wende sich an Tobias Escher (novatlansound@me.com).  
2. Am Dienstag, 19. August, wird es um 19 Uhr eine musikalische Andacht 
geben: Songs of Hope, die von Menna Mulugeta (Gesang), Gernot Blume 
(Harfe), Alexander Grün (Orgel) und Pfr. Lerchl gemeinsam gestaltet wird. 
3. Am Donnerstag, 21. August, feiern wir um 19 Uhr den ökumenischen 
Gottesdienst, der musikalisch von der Ingelheimer Kantorei gestaltet wird. 
4. Einen Tag später, am 22. August, gestaltet um 19 Uhr die Kempter Band 
B@ck to friends ein Musikalisches Abendlob mit modernen Liedern zu le-
bensnahen Themen. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie mit uns feiern und wir uns gemein-
sam in der Hoffnung stärken! 
 

Markus Lerchl, Pfr.  
 
Das genaue Programm der Wallfahrt wird Anfang/Mitte Juni veröffentlicht. 
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CHURCHES FOR FUTURE  Bingen 
 
Churches for future feiert wie jedes Jahr einen ökumeni-
schen Schöpfungsgottesdienst im Park am Mäuseturm 
um 12:00 Uhr am Sonntag, 10. August. Wir laden alle 
ganz herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst ein. 
Danach teilen wir unsere mitgebrachten Leckereien beim gemeinsamen 
Picknick. 
  
Am Samstag, 16. August bieten wir einen kleinen Impuls zum Thema 
Achtsamkeit an: 16:30 Uhr auf dem Kirchengelände im Park am Mäuse-
turm. Jede und jeder ist herzlich willkommen, mit uns an kleinen Beispielen 
aus dem Alltag Achtsamkeit zu üben. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Kontakt: Ulrike-horn@gmx.de 
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 Wir suchen dringen... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

... Menschen für die  

Mitarbeit im  

Gemeindebriefredaktionsteam 

 
… Menschen für die Mitarbeit  

im Kirchenvorstand 
 

... Johannes- 
Kirchenhüter 

(z.B. eine Stunde 
pro Woche). Keine 

Vorkenntnisse erfor-
derlich! 

 

... Menschen, die betagten 
Gemeindemitgliedern in der 
Johanneskirchengmeinde ei-
nen Geburtstagsgruß brin-
gen. 
 

… Menschen, die vier Mal im Jahr Ge-

meindebriefe austragen - in beiden Ge-

meinden 

 

Sie sind handwerklich etwas geschickt 
und „werkeln“ gerne ein wenig. Dann 
sind Sie der Richtige für unser Handwer-
kerteam. Melden Sie sich gerne bei  
*: werner.schoenberger@ekhn.de 
 
……“. 
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Welcome-Team für Gottesdienste:  
Du bist ein*e super Gastgeber*in?  
Mit dir kann man gut „ankommen“ und es sich gemütlich ma-
chen?  
Dann mach doch mit bei unserem Welcome-Team! 4 – 5 Mal im 
Jahr Begrüßungsdienst im Gottesdienst in der Christuskirchen-
gemeinde. 
 

Wir freuen uns über jede Person, die Interesse daran hat, sich 
in unserer Kirchengemeinde zu engagieren! Sprechen Sie uns 

an! 
Pfrn. Brinkhaus-Bauer, ': 06721 984152 
Pfrn. Svenja Prust, ': 0151 2018 7911 

 

.... Menschen, die 
bei den Pfadfindern 
Gruppenstunden 
übernehmen oder 
begleiten Glücksbotinnen und -boten für 

das Austragen der Geburtstags-

einladungen für unsere Seniorin-

nen und Senioren der Christuskir-

chengemeinde (3-4 Mal im Jahr) 

“Kuchenfeen”: Backbegeisterte, die für die Gebur-

tagsfeiern unserer Seniorinnen 

und Senioren Kuchen backen 
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Beratung und Selbsthilfe 
Anonyme Alkoholiker: Jeden Montag, 20:00 bis 21:30 Uhr im Gemein-
dehaus der Christuskirchengemeinde. Anfragen an das Gemeindebüro 
richten.  
Einmal im Monat findet ein öffentliches Informationsmeeting für alle Interes-
sierten statt, ': 0177 8 06 91 92 

Bitte nehmen Sie unbedingt vorher telefonisch Kontakt auf. 
 

Kreuzbund: 

 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr zum Kreuzbund Bingen unter www.kreuzbund-bingen.de  
*: info@kreuzbund-bingen.de 
 

 
Telefonseelsorge:  
': 0800 111 0 111 oder 
': 0800 111 0 222 (kostenfrei) 
auch online: www.telefonseelsorge.de 
 

 

Das Service-Telefon der evangelischen Kirche ist bundesweit kostenlos 
aus dem Fest- und Mobilnetz erreichbar. 
Unter der Rufnummer ': 0800 
50 40 60 2 sind wir Montag bis Frei-
tag (außer an bundesweiten Feierta-
gen) von 9:00 bis 18:00 Uhr für Sie da. 
Wir beantworten Ihre Fragen oder wissen, wohin Sie sich wenden können. 
Alternativ können Sie uns auch erreichen unter *: info@ekd.de 
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Ansprechpersonen zum Thema Kindeswohlgefährdung: 
Claudia Vogel, ': 06721 1 69 50 
Ilga Grava, ': 06721 4 81 44 
 
 
Erziehungsberatung 
Die Sprechtage des Evangelischen Psychologischen Be-
ratungszentrums Oppenheim finden weiterhin statt.  
Sie erreichen uns zur Verabredung eines Termins unter ': 06131 96 55 40 
*: epbmainz-bingen@ekhn.de 
 

Diakonisches Beratungszentrum Ingelheim 
Beratungen in schwierigen sozialen Situationen, bei 
Glücksspielsucht, bei Erziehungsfragen, Schuldnerfra-
gen. Außerdem Schwangeren- und Schwangerschafts-
konfliktberatung, Betreuungsverein, Café DIA – Diakonie in Aktion. 
Die Beratung erfolgt vertraulich auf Wunsch anonym, kostenfrei und un-
abhängig von religiöser Zugehörigkeit oder Nationalität. Die Beratung un-
terliegt der Schweigepflicht. 
Beratungszentrum Ingelheim, Georg-Rückert-Str. 24, 55218 Ingelheim, 
':  06132 7 89 40, *: ingelheim@diakonie-mainz-bingen.de 
 
 
Offener Gesprächskreis für Trauernde 
 18. Juni 

16. Juli 
20. August 

 

 
Immer von 19:00 bis 20:30 Uhr.    
Ort: Malteser Hospizdienst, Veronastr. 14, Bingen 
Information & Anmeldung: Andrea Nichell-Karsch 
*: hospizarbeit@malteser-bingen.de,  ': 06721 18588 131 
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Ihre Ansprechpersonen in den Gemeinden
 

 

Pfarrstelle Bingen:  
Pfarrerin Tanja Brinkhaus-Bauer 
Kurfürstenstr. 4, Bingen 
': 06721 984152       
*: tanja.brinkhaus-bauer@ekhn.de 

 Pfarrstelle Büdesheim:  
Pfarrerin Svenja Prust 
Dromersheimer Chaussee 1, 55411 Bingen 
': 0151 2018 7911 (mobil), 06721 48843 
*: svenja.prust@ekhn.de 

 Kinder- und Jugendarbeit: Michelle Schmidt 
Kurfürstenstr. 4, Bingen  
': 06136  9269634  
*: michelle.schmidt@ekhn.de 

 Gemeindebüro Bingen: Monika Walter 
Öffnungszeiten: Di. und Fr. von 9:00 bis 12:00 Uhr 
Kurfürstenstr. 4, Bingen      
': 06721 14171  
*: johanneskirchengemeinde.bingen@ekhn.de 

 Gemeindebüro Büdesheim: Andrea Steffen 
Öffnungszeiten: Di. und Fr. von 10:00 bis 12:00 Uhr,  
                          Do 14:00 bis 16:00 Uhr 
Dromersheimer Chaussee 1, Büdesheim 
': 06721 43060  
*: christuskirchengemeinde.bingen@ekhn.dee 

 Leitung Ev. Johannes-KiTa: Nicole Herz                           
Kurfürstenstr. 9, 55411 Bingen 
': 06721 14578 
*: kita.johannesgemeinde.bingen@ekhn.de                   

 

Leitung Ev. Kita Regenbogen: Nadine Heinrich 
Dromersheimer Chaussee 3, 55411 Bingen-Büdesheim 
': 06721 46815 
*: Kita.Bingen@ekhn.de 

 KV Johanneskirchengemeinde:  
Thomas Eickhoff, Stellv. Vorsitzender 
': 06721 925289     
*: eickhoff@bingen-evangelisch.de 
 

Weitere Mitglieder des Kirchenvorstandes:  
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Elke Classen-Baltes, Jürgen Dorn, Heiko Lange,  
Frank Priber, Monika Seidel 

 

KV Christuskirchengemeinde: 
Andreas Vogel, Vorsitzender 
': 06721 16950 
*: andreas.vogel@ekhn.de 
 

Weitere Mitglieder des Kirchenvorstandes: 
Tyrone Davis, Katrin Dobroschke, Klaus Röder, Maja 
Schäfer, Brigitte Schneidereit 

 

Hausmeister der Christuskirchengemeinde: 
Gregor Heuser  
': 0176 5676 5553  

 



 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
                                             
 

Evangelische 
Johanneskirchengemeinde 
 

Bingen am Rhein 
 

Kurfürstenstr. 4, 55411 Bingen am Rhein 
': 06721 14171 
*: johanneskirchengemeinde.bingen@ekhn.de 
 
www.bingen-evangelisch.de 
 
 

Dromersheimer Chaussee 1, 55411 Bingen am Rhein 
': 06721 43060 
*: christuskirchengemeinde.bingen@ekhn.de 
 
www.bingen-evangelisch.de 
 
 

Evangelische 
Christuskirche Bingen 
 

Bingen - Büdesheim 


